für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— 


Königl. Provinztal⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokalt. 


Eingang: Plautzengaſſe A 335. 


> 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 9. Oktober 1849. 


Herr Baron v. Arnim, Gutsbeſitzer, a. Schwartow, Hr. Sa, Kleemadel 
. Warſchau, log. im Dag ‚Haufe, Die Hrn. Kaufl. Schnapper a. Mainz und 
Dietrich a. Thorn, Hr. Dr. Dies heim a. Mohrungen, log im Hotel de Berlin. 
Die Hrn. Kaufl. Berger a. Magdeburg u. Wollmann und Baumſtt, Ludw. Hoff⸗ 
mann a. Berlin. Hr. Oekonom Johſt a. Liſſau, Hr. Poſtinſpektor Strahl a. Stet⸗ 
tin log. in Schmelzers Hotel. Hr. Schulrath F. Krüger a. Nenzelle, Hr. Gym⸗ 
naſiaſt A. Schulz a. Elbing, Hr. Guts beſ. R. Blindow a; Ludwigsberg log. im 
Hotel de Thorn. en 


EE eee eee . e . 


1. Den Gewerbetreibenden der Stadt und der dazu gehörigen Vorflädte und 
die in der Entfernung einer halben Meile wohnen, welche zur Gewerbeſteuer⸗ Ok, 
Heilung Lin. E für die Schlächter gehören, ſie mögen zünftig oder unzünftig fein 
und die nach Vorſchrift des Gewerbeſteuer⸗Geſetzes vom 30. Mai 1820 eine Steuer 
Geſellſchaft bilden, der die Vertheilung der Steuer unter ſich durch ihre felbſt zu 
wählenden Abgeordneten obliegt, machen wir hiemit bekannt, daß zur Wahl dieſer 
Abgeordneten, Behufs der Vertheilung der Gewerbeſteuer für das Jahr 1850, ein 


ermin zu 
e Freitag, den 12. October, um 10 uhr Vormittags, ` 
auf unſerm Rathhauſe anberaumt worden. Bär N 
Wir fordern daher ſaͤmmtliche Schlachter auf, in dem angeſetzten Termine ſich 
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"E wit eee Su von jedem Aus bleibend en ange⸗ 


nommen muß, d ane A? I SI erfe. 
A 29. ane E 373 (NS 
e 3744 Zb 137 Kath. — 2 
2. Der Gutsbeſitzer Guſtab Hoppe, aus Serpien und das Fräulein Julie 


Fiebelkorn, aus Czeppeln, welche ihren Wohnſitz in Elbing nehmen werden, haben 
für die Dauer der mit cinander einzugehenden Che die Gemeinfchaft der Güter und 
des Etwerbes, laut Verhandlung vom 10, ne H ausge ſchloſſen. 
Elbing, den 26. September 1849. ` 
Königl. Kreis Gericht. 
3. Der Gutspächter Friedrich Julius Griſandwski aus Wyezlin, und deſſen 
Braut Amalia, Juſtina, Günther aus Conxadshammer, haben vor der von ihnen 
einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Neuſtadt, den 11. September 1849. An gn 
Sur A Angie, Kreis „Bericht. 
4. Der Lehrer Hein eodor Lebbacus in Marcus hoff und die Ann Sr 
E: va Friſch butter Tech ter Za CN e Friſchbutter in Sat, 
ben fin die von ihnen eingegangene Che die Gemeinſchaft der Güter und des Gr, 
werbes, durch gerichtlichen Vertrag NN 
Marienburg, den 8 Par 1349. 


1 KT. I 5 8 E M E . 17200 
17 3 ei ſollen in dem auf den 13. October % Vormittags Ho anſtehenden 
AnetionerZernine Öffentlich ıgegen gleich. 4 We CAE Seit? wäiter ag d 
po tand 29% e Ctr. Weizenmehl f des 


und 47 Ctr. Meizenkleienn "rr . wirs p ann 
ee werden hierzu eleng 57156 nr pol at 
Danzig, den 8. October 1849. | N non 
Konig. Haupt- Zoll. Amt. 170% L ad Laag 

re er —ͤ— SR n d e 8 f A [ BC ENEE 
6. Den am 7. d. Mis. erfolgten ſanften Tod ihres theuren geliebten Gatten 
und Vaters, des Guts beſitzers Auguſt Weſtphal, zeigen unter Verbittung der Con 
Zeien hiermit an die tief gebeugten Hinterbliebenen. Gitberhanmer,vend.Detober1849. 
7, Dias plötzliche, Abſterben des Kaufmanns Herrn Rudolph dig Nele, 


Legen, tief betrübt, um ſtille e enen e rend wl ham 51 4 
WC den 8. October 1849. aun vadis Hiaterbliebenen. d 
| beer e An z e g e A 


1% gun 1313 


+ 28 Bei B. Kabus, Langgaſſe 515. ik ſo eben ougetenmen 1154 
Die Perle unter den Tagen, oer der Segen des Sonntags 
us 


für den Arbeiter und Landmann. Von einer, Gartnerstochte r. 
dem Engliſchen überſetzt von Dr. Sebald. — Preisſchrift. 4 Sgr. 
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Es E d Aë >: RE n * * Nl 9 E 2 Sg EEE A de Le Se Dei 
Ba SIE AL ERESERESETERE SENT SE TEE RE TE ERENEEIETE ET SORPET EUR 
* 9. Einem geehrten Publikum beehre ich mich hiemit die ergebene Anz 8 
2c zeige zu machen, daß ich meine I Sin va 8, va anc E 
Ss El und Fil!⸗Schuh⸗Fabrik 
ZS nach dem Schnüffelmarkt No, 636. verlegt. habe, und bitte ich, mich auch 3%, 
z“ ferner mit dem mir bisher geſchenkten Vertrauen, zu beehren. S 


Ka TTT EH 
10 Freitag, d. 12. d. M., 7 Ühr Abends: Generalverſammlung im 
freundfſchaftlichen Verein, 1) zur Wahl einiger Vorſtandsmitglieder, — 
SI zur Aufnahme neuer Deieltchaftëniroiteper — 3) zur Aktien ⸗Auslooſung. 
Am 4. October 1349. DS tet N iS 
11. Ein Knabe ordentlicher Eltern, welcher die Drechslet⸗Profeſſlon erlernen 
will, kann ſogleich eintreten bei Il H. Richter, Portchaiſengaſſe 571. 8 
12. Auf ein ſtädtiſches Grundſtück ſind ſofort 400 bis 500 Thaler zux erſten 
Stelle zu begeben. Das Nähere Tiſchlergaſſe 533 1 nige mie EE 
777 III RI III 
x 13. Die hieſige Bibelgeſellſchaft feiert am Donnerſtage den 11. Oeto⸗ KS 
ae ber d. J. Vormittags, in der Oberpfarrkirche zu St, Marien, ihr dies jaͤh⸗ EA 
E riges Jahtesfeſt. Alle Freunde des Wortes Gottes werden gebeten, dem 2" 
Feſte unſeret mit Gottes Beiſtand im Segen wirkenden Geſellſchaft beizu⸗ Se 

AN 

E) Der Anfang der Feier ift um 9 Uhr Vormittags. Die Predigt halt, . 
Herr Diakonus Müller, den Jahresbericht Herr Archidiakonus Schnaaſe. Kä 
Kë Danzig, den niOetober 4049 nn meg d eee een =” 
ER Das Comité der Danziger Vibelgeſellſchaf : 15 


Ae e de ar e gent e 
4, e ee 
In den Schulen des Gewerbe Vereins beginnt der Unterricht für ELE 


CZE 
3 


und Lehrlinge Dieuſtag den 16, Oetober, und wird Dienftags und Freitags von 
Se Wu Abends, und Sonntags Vor⸗ und Nahmittag im Zeichnen, Model 
liren und Eſſeliren ertheilt. Schriftliche Te e der Lehr ⸗ 
berten berſehen, werden Sonntags, den LL und 21. d. Mis, von 11—12 im Ge. 
werbehauſe und auch in den Unterrichtsſtunden entgegengenommen. 

Der Vorſtand des Danziger Allg. Gewerbe Vereins 
IA. Bei dem letzten Feuer, Sonntag, 3 Uhr Morgens, iſt eine mit Gold verzierte 
Schnapftabackssoſe verlor. geg D. ehrliche Find. bb. g angem Bel Bradank 1779. 
16. Reiſegelegenheit nach Frank rt a/ O., Stettin 
und Berkin. Näheres im Hotel de Thorn. 


| 
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ECC b 
2K 17. Ich wohne Sundegaffe 247. (neben dem Heidfeldſchen Haufe), nehme 18 
n zu jeder Zeit Notariatsacte, die ich ſo fort ausfertige, auf, und werde 2 
* in Polizei- wie Kriminalſachen als Vertheidiger Beiſtand Kë * 
ING Röpell, Notar. 5 
jj Ä; d 
16, Ich bin aus der Jopengaſſe nach dem Ketterhager Thor gezogen. 
i , Dr. Hildebrandt. 

19. Wer einen Spaarheerd billig zu verk. hat, melde ſich kurze Bretter 297, 
uf Gewerbe⸗Verein. 

Donnerſtag, den 11. October 1849, 6 Uhr Bücherwechſel, 7 Uhr Vortrag 
des Herrn Rottenburg über „Freihandel,“ ſpäter Gewerbebörſe. 
21. 4100 rtl. Stiftungsgelder ind zum Dezember c. auf ein ländl. Grundſtück 
zur erſten Stelle zu begeben. Näheres Brodbänkengaſſe 70%, parterre. 
d 1 Arm vom Kronleuchter iſt von Neugarten bis zum Schnüffelmarkt ver ⸗ 
loren gegangen. Wer ſelben Schnüffelmarkt 636. abgiebt, erhält ein Douceur. 
23. einen geehrten Kunden und einem werthgeſchätzten Publikum mache lch 
die ergebene Anzeige, daß ich Johannisgaſſe 1272. wohne. Schuhmacher Bromann, 


24. Mit d. 18. d. M. beginnt de erſte Curſus in d. doppelt. Buchfuͤhr. 
Meldungen hiezu werden in den Mittagsſtunden von 1 bis zdrei und Abends von 
6 bis 7 Uhr erbeten Poggenpfuhl No, 384. Branns. 
25. Die erſten Jahrgänge des Sonntags⸗Blattes von Henn Conſiſt.⸗R. Dr. 
Btesler werden zu kaufen gewünſcht und Adreſſen Töpfergaſſe 25, 1 Tr., erbet. 
26. Meine Wohnung ift jetzt 1. Damm 1109. und bin ich täglich zur Auf⸗ 
nahme neuer Schülerinnen bereit. Auch können noch einige junge Mädchen dem 
neuen Curſus für das Lehr und Erziehungsfach beitretenz es beginnt ‚gleichzeitig, 
der engl. Sprachunterricht, zu dem noch einige Theilnehmerinnen aufgefordert were. 
den, Penſionaire werden gleichfalls aufgenommen, gewiſſenhaft erzogen und aus 
gebildet, , . 2 Johanna Weygoldt. 
27. Die Majorität der Mitglieder der Sterbekaſſe „Arbeiter⸗Verein⸗ hat in 
der General, Verſammlung am 7. d. M. dahin entſchieden, daß, da der bis jetzt 
beſtandene orftand ſich nur, allein vorgeſtanden und nicht unſerer Kaffe, feines 
Aimtes entſetzt wurde und ſind in deſſen Stelle gewählt: die Herren Birſcha et, 
Brandt. Opolski und Gurski. Es find zu dieſem Behuf neue Statuten entworfen, 
die unſere geehrten Mitglieder an den feſtgeſetzten Ladentagen in Empfang neh⸗ 

men werden. Das Sterbegeld iſt vorläufig auf 20 Nil. feſtgeſtellt und nen 
ſich Mitglieder an den feſſgeſetzten Ladentagen, für einen mäßigen Veikauf, zur 
Aufnahme melden. An 

: Herten Dirſchauer nur allein ermächtigen wir, Beiträge zu jeder Zeit auzu⸗ 
et keiner unſerer Mitglieder an irgend einen Andern zahlen, widti⸗ 
D es op der Kaffe füt nicht gezahlt angeſehen werden muß. 

Die Aus ſchuß⸗Mitglieder. 


1 
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26. SF Zur Etabliſſement. 


Einem hohen Adel und geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daf. ich mit 
dem heutigen Tage ein ganz neues Band⸗ und Seidengeſchaͤft⸗ 


in dem Hauſe Breitgaſſe NE 1220,, gegenüber der Gold⸗ 
ſchmiedegaſſe, eröffnet habe. Jus beſondere empfehle ich die geſchmackvollſten Pa⸗ 


riſer und Wiener Hut⸗, Hauben⸗ } und Cravatten-Baͤnder, 
ſeidene und wollene Crabattentücher, ſowie ſeidene Kindertaſchentücher, die neuer‘ 
ſten Pariſer Bandfraiſen, die geſchmackvollſten und modernſten Haubenzeuge, ſo 


wie auch die feinſten Pariſet und Breslauer Spitzen, geſtrickte Pariſer 
Damenſacken, Filzſchube, Morgenſchuhe in Saffianleder, 


ganz neue Damentaſchen in verſchiedenen Farben, und überhaupt alle in dieſes 

Fach einſchlagende Artikel zu den billigſten Preiſen. Ich verſichere mit der groͤß⸗ 

ten Reellität u dienen und bitte ich deshalb um gütigen zahlreichen B ſuch. 

. Witwe Gabriel. 

NR. Durch billigen Einkauf bin ich zu einer großen Partie Handſchühe gelangt, 
und zwar Glacee⸗, ſowie Tricot“, ſeldene und alle andere Handſchube, wo⸗ 
von ich Glacee-Kinderhandſchuhe von 22 Sgr., Damenhandſchuhe 31 Sgr. 
und Herrenhandſchuhe 5 Sgr. ab verkaufe. 

29. Ich wohne jetzt Reitbahn 2047, parterte. G. A. Hammer. 

30. Glaee⸗ Dër, Seid u Woll. Zeug a. beſtegewaſch. u gefärbt, b. Schröder, Fraueng!902. 

31. Ein gewandter Marqueur kann ſich melden Langen markt 47 

32. 15 Silbergroſchen Belohnung demjenigen, welcher ein vorgeſtern Abend 

verloren gegangenes Vorderrad eines Handwagens Katergaſſe 2331 abgiebt — 

di d Damm No. 1423. iſt ein mahagoni Spiegel billig zu verkaufenz da⸗ 

E wird ein polirtes Ladenſpind zu kaufen geſucht. 1 bk 

— Ein. Sohn eet. Eltern, der poln. Spr. mächtig, am liebſten v. Lande, d. 

uſt hat die Materialhandlung zu erlernen, w. Jakobsthor 947. e. Sta nachgewieſ. 
a H r S e 

38, Verein der Handlungsgehilfen. = 
Mittwoch den 10, cr. ptäciſe 64 Uhr Abends, Beginn des Franzoͤſi⸗ 

ſche und Deutſchen eeſezutele. um zahlreichen Beſuch wird dringend 
en. ap e 

36. Gründlicher Unterricht im Engliſchen mit reiner Ausſprache⸗ wird Pog⸗ 

genpfuhl 352 ertheilt und Anmeldungen Morgens bis 9 Uhr und Nachmittags 

von 2 bis 4 Uhr angenommen. — , ` 

37. Ein weiß und braungefleckter Wachtelhund, der auf den Namen Aline 


hört, hat ſich verlaufen, wer denſelben Glockenthor Ro. 1018. abbringt / erhalt 
eine gute Belohnung. a 
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38. Sonntag den 14. October e, Vormittags 93 uhr, wird Gottesdier a 
Kommunion in der Kirche unſerer Anſtalt durch Herrn Arch. Sc es 
werden. Die geehrten Herrſchaften und Lehrhetren der früher entlaſſenen e 
werden gewiß gerne für die Theilnahme Zon au 3 n Bar 
Sorge tragen. ’ 70 nu) 
Danzig, den 10. Oktober 1849. ` Sich Sé 
Die Vorſteher des Spend⸗ fand Waiſenhauſes 
Gottel. Schönbeck. Kendzior. 


a a Geubte eee können ſich melden Fichwartt bei 1 A o ` 
dE We m i ecth and 


40. Sandgrube 104 if eine Unter-MWohnung. Stub,, Küche, Keller, Hof unde 
Zu elaß, zu vermiethen. Zu erfragen gerade über. ö 
41. ell Magie 955, find. 2 freundl. Wohnung., mit Ausficht n. d. Brücke) z. déi 
+ Wë. inc 388 iſt 1 meublirtes freundl. Zimmer nach vorne zu verm. 

amm 1130. iſt 1 Zimmer m. Meub., an 1 oder 2 Herren zu vermieth. 
— Auf Langgarten 124. iſt eine Wohnſtube und Voden zu vermiethen. i 
45. Alkſt. Gr. 430. i. e. Etage z. om., Heß a. 3 Stub., Küche, Bod. u. Kell 
46. pPeterſilien⸗Gaſſe 4488, find 2 Suben Caffee nebſt Küche pp⸗ 
su 2 und ſofort zu beziehen. a. v g on 


A u 


17. op ECH Verkauf. 


Auf den Antrag der Rhederei IA das Sloop⸗Schiff We Nu 
2 groß, mit vollſtändigem Inventariun Ai 
Mittwoch, den 17. Oktober, Nachm 3 PR d 
in geit Comtoir an den Meiſtbietenden Öffentlich verkauft kan; ab 15170 
Das Schiff liegt hier and aus ane ſo wie Eer zu KC ap 
* ichti "x werden. 741550 
as Verzeichniß des ounen und de Wap rage erteilt 


Reg Dt: 184. Roben Kleveuſtübe „ 

4 a Schiffs Makler; N 

ah A d H e Holland Baum ⸗Straße * 18. 
40 / N — Egulpagen⸗Auction. gi unn 


Plaste den 11. October d. J., Mittags 12 Uhr, ſollen auf, dem Lan; 
genmarkte, theils auf gerichtliche Verfügung theils auf freiwilliges Verlangen 
"Tage verſteigert werden: 

Mehrere agenpferde, Halbwagen mit Vorderverdeck, Heilen, Stuhl. Lei er⸗ 
und Arbeitswagen, Britſchken, Droſchken, Blanf- u. Arbeitsgeſchirte, Sattel, 1 

nen, Sielen, Stränge, Schleifen, Räder, Baumleitern, Faſtagen und allerlei Stall 
utenfilien. ` N J. T. Engelhard, Auctionatotr. 

49. Donnerſtag, den 18. Oktober d. J., follen im Haufe No. 120/21. auf, 
Langgarten, auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 
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ou al Stuben⸗ und mehrere Taſchenuhren, goldene Ketten und Ringe und circa 
200 Loth ſilberne Geräthe, 1 Klavier, an mahagoni, birknen und geſtrichenen Mo⸗ 
bien" Sophas, Rohr, Polſter⸗ und Schlafſtühle, Sopha⸗, Klapp⸗ Spiegel, und 
Waſchtiſche, Schreibeſecretaire, Kommoden, Linnen⸗, Eſſen., Kleider: und Wäſche⸗ 
ſchränke, Bettgeſtelle, Spiepel, pp., Betten, Bett und Leibwaſche, Gardienen, 
Tiſchzeug, 1 Parthie Sackdrillich, Herten: und Damen⸗Kleidungsſtücke, Pelze, 
orzellan, Fayance, Gläſer, Lampen, Bilder, viele kupferne, meſſingne, zinn. und 
eiſerne Wirthſchafts- und Küchengeräthe, allerlei Hölzer, und Handwerkszeug, Fa⸗ 
ſtagen und 2 Schweine. J. T. Engelhard, Auctionator. 
e en Sachen zu verkaufen in Danzig. 
E Mobilia oder bewegliche Sachen. eee 
50. Wachs-, Stearin- und Talg- lichte, Lampenbzl und Wasserstoffgas 
empfiehlt zu billigsten Preisen A. Schepke, Jopengasse No. 596. uu go 
51. Poggenpfuhl 184. iſt 1 Kram-Nepofitoriuin nebſt eichener Tombank und 
det: (ek anch mehrere Sachen und Zaftagen und 2 Hausthüren zu SC 
Auch find daſelbſt. 1 feiner Herren-Tuchmanfel und I engl. Theeſervice zu haben. 
* Eigarrenkaſchen, Porte monais u. Notizbücher 
erhielten in den neueſten Deſſelus J. B. Oe tell & Co, Langgaſſe 533. 
53. Friſcher engl. Roman, Cement iſt im Stör ⸗Speither zu haben. 
54. die ſo ſehr beliebten gefütterten, Gummi ⸗Schuhe init Le⸗ 
Berjoßten, fur Damen, Herren u. Kinder, wache fit durch Ae 
anerkannte Haltbarkeit und fchönen Facons auszeichnen, habe ich nun wieder in 
allen Größen erhalten. Cohn, Langgaſſe No. 392. 


Neue Sendung von Damentaſchen mit Stahlſchlöſſern, im 


85 
Belour, gehaͤkelt, moſaik und eine ganz neue Art in braunem Le⸗ 
der, empfing in großer Auswahl! Cohn, Langgaſſe No. 392. 
Ke e E, dE 
56. Durch ſo eben erhaltene Sendungen von ächt englischer Strickwolle z 
2% iſt mein Lager in allen Farben vollkommen ſortirt und empfehle ich das⸗ 3% 
25 ſelbe, von 17 ſgr. das gewogene berliner Pfund ſteigend, zur gütigen De: N 
achtung RNudolph. T. Roſalowsky, 
` Langgaſſe No 58, neben dem Thore. 18 
RE EEE EE 
5. Blumen⸗Ampeln, Topfe u. Etageres von Ton, 
in großet Aus wahl, empfing und empfiehlt billigſt G. R. Schnib be. 
58. E. alt. Clavier f. Anfäng. geeign. i. s. b. 2, verkauf. 3. Damm 1419. 3 T. h. 


— 1 
% Nelle Kinderſpielſachen, diverſe neue Spiele 11 55 nützliche 


ind angekommen bei G. 
Seer . neue Dreſchmaſchine ſteht billig zum Verkauf. Das here 
Hundeg aſſe No. 


61. . — iſt billig zu haben gr. Bäder» 6 Gaſſe 1794. 


62. Ein noch gut erhaltenes mahagoni afel⸗Fortepiano iſt Trinita⸗ 
tis Kirchen⸗Gaſſe No. 67, Umſtände halber ſehr billig zu verkaufen. 


. Echte Amerikaner Gummiſchuheerh. in großer 
Auswahl F. W Dolchner, Schnuͤffelmarkt 635. 


64. Meſſ. Schiebelampen, beſter Qualität, à 2 rtl. 25 fg. u. 2 tt 20 fg. 

meff. und blech. Küchenlampen, eiſern. CEA Blumentopfhalter, lack. Bom, 

pen und Leuchter empfiehlt uſtav Renne, Lan aſſe No. 4 ue 

65. Ein geſtrichener guter Ofen zum ſofortigen Abbruch 18 aſſe 5 
in mah. Flügel v. 6 Oct. ſteht billig zu verkaufen 5 dE 

S Ein kleiner eiferner Ofen, iſt zu verkaufen Johannisgäſſe No. 130 


Wollene Unterjacken in Oto Suh EN 
Wige Preiſe empfiehlt W. „Löwenſtein, Lan ’ . 
Sachen zu verkaufen e Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
9. Rothwendiger Verkauf. 

Das der Wittwe Florentine Conſtancia Hepp, gebomen Wolter, und den 
Geſchw ba leg tine Heinriette, Emilie Renate und Robert Julius. Hopp ag 
bouge Grunzſtück 8 neipab No. 5. und 35. des Hypothekenbuchs, abgeſchatzt auf 
1372 Rtl. 1 Sg. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Be dingungen in 

der Registratur, Bureau XII., einzuſehenden Taxe, ſoll theilungshalbet am 15. Ja- 
nuar 1850, Vormittags 10 Uhr, an e St Gerichtsſtelle ſubhaſtter werden. 
, — a went 20. September 1849 
e wen Stadt: und Kreis-Gericht. 
ie x 


— any IR dr | 
Drewkeſ che Bierhalle. a 


70. 
Mittwoch, den 10. October, groß. Konzert der Laadeſchen Ch ann U 
Sitte, Balg e. 


EEE "Be" f ? 
Redoktion: $ öntgl. ptelligenz Comtoir. — de. Lelſchen Hofbuck druckerei. 


Ze 
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Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. | 
No. 237. Mittwoch, den 10. Oktober 1849. 


Die Verlobung ihrer Tochter Clara mit dem Königl. Lieutenant im 
Aten Infanterie⸗Regiment und Adjutanten der 10ten Infanterie» Brigade, Herrn 
von Pann witz, beehren ſich Gott jeder beſonderen Meldung anzuzeigen 
Danzig, den 9. Oktober 1849. 12 | 
der Ober⸗ und Geheime Regierungs⸗Rath 
Schob und Frau. 


e 


— > 


- 


2 5 N e . 4 — tf 
12 50 355 ai: Ku 3 
g Ke wi: Séi gl 95 Pr 
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